
Design der Lehr-Lernumgebung

Einheit 4	
165 Minuten

Einheit 3	
165 Minuten

Einheit 2	
165 Minuten

•	 evidenzbasierte Unterrichtsmaterialien und zugrundeliegende Unterrichtskonzeptionen
•	 Entwicklung von Unterrichtskonzeptionen, exemplarisch anhand der Frankfurt/Grazer Optikkonzeption
•	 fachidaktische Aspekte von Unterrichtsmaterialien (z.B.: Repräsentationsform)
•	 fachdidaktische Überlegungen hinter Unterrichtsmaterialien (z.B.: adressierte Schülervorstellungen)
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Lehramtsstudierende zur Analyse und Reflexion von 
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Ausgangslage
Die Entwicklung von Unterrichtsmaterialien und ihren zugrundeliegenden Unterrichtskonzeptionen 
ist eine zentrale Aufgabe fachdidaktischer Forschung. Der Einsatz einiger dieser Unterrichtsmateria-
lien im Unterricht kann zu einem höheren Lernerfolg der Schüler und Schülerinnen als „traditioneller 
Unterricht“ führen (Burde 2018; Haagen-Schützenhöfer 2017; Spatz et al. 2018). Innovative Unter-
richtsmaterialien schaffen es aber oft nicht in die breite Verwendung an Schulen. Unter anderem, 
weil es nur zu einem bruchstückhaften Einsatz im Unterricht oder einer heuristischen Auseinander-
setzung mit diesen Unterrichtsmaterialien kommt (Breuer et al. 2020; Boesen et al. 2014; Breuer 2021). 

Geeignetes Forschungsparadigma 

Design-Based Research

Ausgehend von einem Problem werden theoretisch und em-
pirisch fundierte Designprinzipien formuliert und ein Design 
entwickelt, welches in mehreren Zyklen evaluiert und über-
arbeitet wird, um dem Problem nachhaltig zu begegnen.

Entwicklungsprodukt: 

•	 protoypische Lehr-Lernumgebung für Studierende zur sys-
tematischen Analyse fachdidaktischer Aspekte von Unter-
richtsmaterialien

•	 Designprinzipien zur Weiterentwicklung oder Entwicklung 
weiterer Lehr-Lernumgebungen mit vergleichbarem Ziel

Forschungsprodukt: 

•	 bereichsspezifische Theorien über die Analyse fachdidakti-
scher Aspekte von Unterrichtsmaterialien durch Studierende

•	 Antworten auf die obigen Forschungsfragen Schematisches Modell von Design-Based Research mit getrennt dargestellten Teilzyklen adaptiert nach Ejersbo (2007, S.36) 
(adaptiert aus Haagen-Schützenhöfer 2016)
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Forschungsfragen
F1	 Wie können Physiklehramtsstudierende dabei unterstützt werden, sich systematisch mit 

den fachdidaktischen Aspekten von Unterrichtsmaterialien (vor allem zu Unterrichtskon-
zeptionen) auseinanderzusetzen? 

F2	 Wie analysieren Physiklehramtsstudierende die Unterrichtsmaterialien zu einer exempla-
rischen Unterrichtskonzeption (Frankfurt/Grazer Optikkonzeption)?

a	 Welche Elemente oder Aspekte des Unterrichtsmaterials nehmen Studierende als lern-
förderlich oder wichtig in Hinblick auf die Erreichung der adressierten Ziele der Unter-
richtsmaterialien wahr? 

b	 Wie gut gelingt es ihnen, fachdidaktische Charakteristika der Unterrichtskonzeption in 
den Unterrichtsmaterialien zu erkennen und deren fachdidaktische Begründungen zu 
identifizieren? 

c	 Welchen Fokus in Hinblick auf die Art der Charakteristika (Repräsentationsformen, Rei-
henfolge der Inhalte, ...) legen Studierende beim Analysieren der Unterrichtsmateriali-
en? 

Problemstellung:
(Angehende) Lehrkräfte setzen sich oft 
nicht vertiefend mit den Ideen hinter den 
Unterrichtsmaterialien auseinander und 
setzen Unterrichtsmaterialien nur bruch-
stückhaft ein.

Designprinzipien
1.	Designentscheidungen basieren auf Empirie und Forschung. (Haagen-Schützenhöfer 2016, Barab 2014)

2.	Prozesse des Lernens laufen nach den Prinzipien des moderaten Konstruktivismus ab. (Riemeier 2007)

3.	Die Planung der einzelnen Lernschritte erfolgt nach den Basismodellen von Oser. (Oser und Patry 1994)

4.	Studierende brauchen die Erkenntnis, dass hinter den Unterrichtsmaterialien manchmal ein großes Ganzes steht, 
sprich eine Unterrichtskonzeption. (vgl. Drake et al. 2014)

5.	Studierende brauchen die Erkenntnis, dass Unterrichtsmaterialien auf fachdidaktischen Überlegungen beruhen. 
(vgl. Drake et al. 2014)

6.	Studierende brauchen Lerngelegenheiten, in denen sie erkennen, dass sie sich mithilfe von Unterrichtsmateriali-
en fachdidaktisches Wissen aneignen können. (vgl. Drake et al. 2014)

7.	Studierende brauchen Werkzeuge mit denen sie Unterrichtsmaterialien durch eine fachdidaktische Brille lesen, 
verstehen, analysieren können. (vgl. Drake et al. 2014)

8.	Studierende brauchen Hilfestellungen (Scaffolds) um diese Werkzeuge einzusetzen. (vgl. Drake et al. 2014)

9.	Studierende brauchen Möglichkeiten verschiedene Unterrichtsmaterialien zu analysieren, um sie zu vergleichen 
und kontrastieren. (vgl. Drake et al. 2014)

Ziel der Lehr-Lernumgebung:
Studierende des Lehramts Physik können 
Unterrichtsmaterialien kriteriengeleitet 
und systematisch hinsichtlich fachdidak-
tischer Aspekte analysieren.

Erhebungen bei der Implementation der Lehr-Lernumgebung

Einheit 1	
165 Minuten	 		

Arbeitsauftrag als 
Erhebung

Ungeleitete Analy-
se (Prä) mithilfe von 
Textvignetten und 
Reflexionsfragen

Fokus auf F2

Akzeptanzbefragung

Geleitete Analyse mit-
hilfe des Konzeptes 
Essenzieller Features 
und einer Tabelle als 
Werkzeug

Fokus auf F1

Arbeitsauftrag als 
Erhebung

Ungeleitete Analyse 
(Post) mithilfe von Text-
vignetten und Refle-
xionsfragen

Fokus auf F2

Power-Point Präsenta-
tionen + Diskussions-
beiträge

Fokus auf F1

Interview

Fokus auf F1, 
fachdidaktisches 
Wissen und
Einstellungen zu 
fachdidaktischer 
Empirie

Allgemeine lerntheoretische und empirische Ergebnisse

vorläu�ge
Designprinzipien

Design der
Lernumgebung

prototypische 
Lernumgebung &
Designprinzipien

bereichsspez. Theorien,
didakt. Szenarien &

Designmethodologien

ProblemProzess- & 
Produktdaten

Intervention: 
Design-Experiment, 

Akzeptanzbefragungen, ...
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Erwartete bereichsspezifische Theorien

•	 Lernhürden und wichtige Meilensteine beim Entwickeln der 
Fähigkeit Unterrichtsmaterialien zu analysieren 

•	 Ausgangspunkte der Studierenden zur Analyse von Unter-
richtsmaterialien

Meilensteine des Dissertationsprojekts

Entwicklung eines Erhebungsintrumentes zur Be-
schreibung der Fähigkeit der Studierenden, fachdi-
daktische Charakteristika in Unterrichtsmaterialien zu 
erkennen

Zyklus 1: 	

Fokus: Beschreibung von Lernhürden und Meilenstei-
nen bei der Analyse von Unterrichtsmaterialien

Zyklus 2:

Fokus: Beschreibung der Entwicklung von fachdidak-
tischem Wissen und Einstellungen zu fachdidaktischer 
Forschung im Zuge der Lernumgebung

Zyklus 3:

Fokus: Transfer des Gelernten auf andere Unterrichts-
materialien

Dissertationsvorhaben
•	 Entwicklung einer Lehr-Lernumgebung innerhalb einer fachdidaktischen Lehrveranstaltung zur 

systematischen Analyse fachdidaktischer Aspekte von Unterrichtsmaterialien

•	 Einblicke in die Lernprozesse der Studierenden im Zuge dieser Lehr-Lernumgebung

•	 Beschreibung der Fähigkeit von Studierenden fachdidaktische Charakteristika in Unterrichtsmate-
rialien zu identifizieren und der Entwicklung dieser Fähigkeit innerhalb der Lehr-Lernumgebung

•	 Ungeleitete Analyse eines Teilkapitels der Unterrichtsmaterialien zur Frankfurt/Grazer Optikkonzeption
•	 Unterrichtskonzeptionen als durchdachte Lehrprogramme
•	 Unterrichtsmaterialien als Hilfestellungen für Unterrichtsplanung
•	 Arten von Unterrichtsmaterialien

Zentrale Inhalte:

Zentrale Inhalte:

•	 Essenzielle Features als fachdidaktische Charakteristika einer Unterrichtskonzeption
•	 Tabelle Essenzieller Features als Werkzeug zur Analyse von Unterrichtsmaterialien hinsichtlich fachdidaktischer 

Aspekte
•	 Angeleitete Analyse eines Teilkapitels der Unterrichtsmaterialien zur Frankfurt/Grazer Optikkonzeption

Zentrale Inhalte:

•	 Reflexion der angeleiteten Analyse
•	 Ungeleitete Analyse eines Teilkapitels der Unterrichtsmaterialien zur Frankfurt/Grazer Optikkonzeption

Zentrale Inhalte:

Daten aus der Implementation der Lehr-Lernumgebung
Das Ziel von Design-Experimenten ist es den Lerncorridor (conceptual corridor) mit-
hilfe der Beschreibung der einzelnen Lernpfade (conceptual trajectories) zu model-
lieren (Confrey 2005).
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Modellierung des Lernkorridors aus den einzelnen Lernpfaden. Dabei 
werden Lernhürden (obstacles) und Meilensteine (landmarks) identifi-
ziert. (vgl. Confrey 2005)

Prototypische Lehr-Lernumgebung

Überarbeitete Designprinzipien

Einheit 1 Einheit 2 Einheit 3 Einheit 4

Zyklus 1 (WS 2021/22)
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